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Vergabekriterien und Turnierbestimmungen des WBV


REGELUNGEN FÜR TURNIERE DES WBV
1 Vergabekriterien
Jährlich werden WBV-Turniere an die Vereine zur Ausrichtung vergeben. Um ein Turnier zugeteilt zu bekommen, sind aber folgende Kriterien, die vom Sportauschuss am 10.7.2006 festgelegt wurden, zu erfüllen:

Priorität in folgender Reihung:

Bewerber, die
1. nachweislich Nachwuchsarbeit leisten
2. durch erfolgreiche Turnierleitung in der letzten Saison aufgefallen sind oder aktuelle Anforderungen erfüllen wollen (Begrüßung, Turnierablauf, Siegerehrung, Pokale, Urkunden, Sachpreise, Buffet)
3. anteilsmäßig viele ihrer Mitglieder beim ÖBV gemeldet haben
4. Förderungsmaßnahmen für Frauen anbieten
5. durch Teilnahmen an Landes-, Bundes-, sonstigen Badminton-Veranstaltungen sportlich aktiv sind
2 Turnierbestimmungen für 2009/10
Grundsätzlich gilt die Wettspielordnung des Wiener Badmintonverbandes so wie die aktuelle Ballzulassung des ÖBV (http://www.badminton.at/cont/ballzulassung.php)
Der Ausrichter muss die beim Turnier verwendeten Bälle auf Zulassung prüfen und zugelassene Bälle zum Verkauf anbieten können.

2.1 Allgemeine Regelungen für WBV–Turniere
1) Voraussetzung für die Turnier-Teilnahme ist grundsätzlich eine gültige ÖBV-Spiellizenz, ausgenommen Einsteigerturniere (siehe WBV/USI-Einsteigerturniere)
2) Kontodaten des WBV-Kassiers: Kontonummer 684 149 701, Bankleitzahl 20151

3) Wenn SpielerInnen, die nicht beim ÖBV gemeldet sind, an einem Turnier teilnehmen wollen, können sich diese vor Ort einen Antrag auf ÖBV–Spiellizenz ausfüllen.
In der Saison 09/10 (1.7. – 30.6. Folgejahr) gelten folgende Gebühren, die an den WBV-Kassier zu überweisen sind:
	ÖBV-Mitgliedschaft (für alle)
	1 €

	zusätzlich Spiellizenz:

	Schüler und Jugend (bis U19)
	8 €

	Erwachsene
	14 €


4) Alle WBV–Turnierabgaben sind vom Ausrichter am nächsten Werktag zu überweisen
5) Das Anmeldeformular ist an den WBV-Vizepräsidenten Andreas Franek per Fax (01/534 53 34-758) oder E-Mail (sport@wienbadminton.at) zu senden. Am Saisonende werden diese Mitgliedschaften automatisch gelöscht.
6) SpielerInnen, die in der aktuellen A oder B-Rangliste des ÖBV aufscheinen oder entsprechende Spielstärke aufweisen, werden vom Sportausschuss nach Nennschluss gesetzt, sofern sie nicht 3 gültige WBV–Ergebnisse aufweisen

7) Nennschluss für die Turnieranmeldung ist jeweils der Donnerstag vor dem Turnier

8) Anmeldungen nach Nennschluss haben laut Finanzordnung des WBV einen 50%igen Aufschlag zur Nenngebühr zur Folge

9) Anmeldungen über die WBV-Homepage (www.wienbadminton.at), Menüpunkt "Turniere" ergehen an den Ausrichter
SpielerInnen, die ohne vorhergehende Nennung beim Turnier erscheinen, kann die Teilnahme am Turnier seitens des Ausrichters verweigert werden

10) Die Turnier-TeilnehmerInnen haben sich spätestens 15 Minuten vor dem offiziellen Turnierbeginn in eine Anwesenheitsliste einzutragen. Späterkommende müssen damit rechnen, nicht beim Turnier teilnehmen zu können
11) Gibt jemand im Laufe des Turniers ein Spiel w.o., so ist er auch für alle nachfolgenden Spiele vom jeweiligen Bewerb (z.B. Herren-Doppel) ausgeschieden
12) Nach jedem Durchgang wird eine neue WBV-Rangliste erstellt
13) Sämtliche Preise sind beim Kassier des WBV (finanzen@wienbadminton.at) unter Vorlage von Originalrechnungen unter Angabe der Kontoverbindung einzulösen
14) Die auf den ersten drei Plätzen positionierten SpielerInnen bzw. SpielerInnen-Paarungen im Doppel erhalten Gutscheine

15) Bei Verzicht eines zum Antritt beim Masters-Bewerb Berechtigten rückt der oder die Nächste nach
16) Beim Masters gibt es für die drei Erstplatzierten Gutscheine zu gewinnen und es ist kein Nenngeld zu bezahlen

2.2 Regelungen für Einzelturniere
1) Es finden in der Saison 5 Turniere statt

2) Bei 6 Teilnehmern wird abweichend vom offiziellen Raster ein Rundenturnier gespielt (ausgenommen Masters)

3) Die WBV–Abgabe beträgt 3,5 € pro teilnehmender Person

4) Gewertet werden pro Spieler bzw. Spielerin 3 Ergebnisse. Ein eventuelles viertes Ergebnis gilt als Streichresultat

5) Der Saisonendstand ergibt sich nach dem 5. WBV–Turnier

6) Das Nenngeld beträgt
· 10 € für beim ÖBV gemeldete SpielerInnen ab U19
· 6,5 € für U19 und jüngere SpielerInnen, da diesen SpielerInnen die WBV-Abgabe erlassen wird
Die Spiellizenzen sind zu kontrollieren!
· Sollten diese SpielerInnen keine gültige ÖBV-Spielerlizenz besitzen, beträgt die Nenngebühr jedoch 10 €
2.2.1 Spezielle Regelungen für Damen

1) Die Punktevergabe erfolgt folgendermaßen: Absteigend vom 1. Platz: 53, 51, 49, etc. (je 2 Punkte Unterschied)
Ab dem 22. Platz (= 11 Punkte) wird in Folge jeweils nur mit einem Punkt Unterschied gewertet (23. Platz = 10 Pkt, 22. Platz = 9 Pkt. etc.)
2) Die besten 6 Damen der Endrangliste sind zur Teilnahme am Masters berechtigt

2.2.2 Spezielle Regelungen für Herren

1) Die Punktevergabe erfolgt folgendermaßen: Absteigend vom 1. Platz: 74, 72, 70, etc.
Ab Platz 11 wird mit jeweils nur einem Punkt Unterschied gewertet
2) Die Punktevergabe erfolgt folgendermaßen: Absteigend vom 1. Platz: 74, 72, 70, etc. (je 2 Punkte Unterschied)
Ab dem 11. Platz (= 54 Punkte) wird in Folge jeweils nur mit einem Punkt Unterschied gewertet (12. Platz = 53 Pkt., 13. Platz = 52. Pkt., etc.)
3) Die besten 16 Herren der Endrangliste sind zur Teilnahme am Masters berechtigt
2.3 Regelungen für Doppelturniere
1) Gespielt werden alle drei Doppelbewerbe im ÖBV-Ranglistensystem bei einer Mindestteilnehmerzahl von 4 Paaren

2) Die Beginnzeiten sind je nach Wochentag und Bewerb wie folgt gestaffelt:

· Sonntag: 8:45 Uhr Mixeddoppel, 13:00 Uhr für Damen- und Herrendoppel

· Samstag: 10:30 Uhr Mixeddoppel, 14:45 Uhr für Damen- und Herrendoppel

3) Das Nenngeld beträgt für Spiellizenzeninhaber im ÖBV 12 €

4) Die WBV-Abgabe beträgt 5 € pro teilnehmender Person

5) Wenn Damenpaare beim Herrendoppel mitspielen, werden sie ebenfalls vom Sportausschuss nach Nennschluss eingereiht

6) Für die Rangliste werden von den letzten 5 Turnieren die besten drei gewertet. Die Wertung erfolgt einzeln pro Spieler

7) Die Punktevergabe erfolgt folgendermaßen: Absteigend vom 1. Platz: 53, 51, 49, etc. (je 2 Punkte Unterschied)
Ab dem 22. Platz (= 11 Punkte) wird in Folge jeweils nur mit einem Punkt Unterschied gewertet (23. Platz = 10 Pkt, 22. Platz = 9 Pkt. etc.)
8) Die Berechtigung für das Masters ergibt sich aus der Abschlussrangliste folgendermaßen:

· Damendoppel: die ersten 12 plus einer Partnerinnen aus einem der vorangegangenen 5 Turniere

· Herrendoppel: die ersten 24 plus einem Partner aus einem der vorangegangenen 5 Turniere

· Mixed-Doppel: die jeweils 12 ersten Damen und Herren plus Partner aus einem der vorangegangenen 5 Turniere

2.4 WBV/USI– Einsteigerturniere
2.4.1 EINZELBEWERBE
2.4.1.1 Allgemeines

1) Es finden je Saison 3 Turniere statt

2) Vereins- und alle HobbyspielerInnen können auch ohne ÖBV-Spiellizenz oder ÖBV–Mitgliedschaft teilnehmen.
3) Es müssen aber ihre Kontaktdaten (Name, Geburtsdatum, E-Mail, Telefonnummer, Wohnadresse und Geschlecht) in einem Formular aufgenommen und an den Vizepräsidenten Andreas Franek per Fax (01/534 53 34-758) oder E-Mail (sport@wienbadminton.at) gesendet werden.
4) Die Spielstärke der SpielerInnen wird folgendermaßen begrenzt:
· Herren: maximal Platz 15 der ÖBV Rangliste E-Nord
· Damen: maximal Platz 15 der ÖBV Rangliste C-Nord
5) Der WBV behält sich das Recht vor, SpielerInnen auf Grund ihrer Spielstärke in die nächst höhere Turnierklasse zu verweisen bzw. eine Einstufung von nicht in der Rangliste aufscheinenden SpielerInnen vorzunehmen
6) Ab 4 Teilnehmern wird ein Rundenturnier gespielt
7) Ab 7 Teilnehmern wird nach den offiziellen ÖBV-Turnierrastern (www.badminton.at/t_html/raster.php) gespielt
8) Gewertet werden pro SpielerIn jeweils zwei Ergebnisse. Ein eventuelles drittes Ergebnis gilt als Streichresultat

9) Der Saisonendstand ergibt sich nach dem 3. WBV/USI–Einsteigerturnier

10) Der SiegerInnen der einzelnen Einsteigerturniere bekommen vom WBV für eine Saison die Kosten einer ÖBV-Spiellizenz erstattet, sofern sie sich bei einem WBV-Verein anmelden

11) Es gelten die Punkte 7 bis 16 der weiter oben angeführten Allgemeinen Bestimmungen für WBV-Turniere
2.4.1.2 Damen

1) Spielerinnen, die in der aktuellen C-Rangliste des ÖBV aufscheinen oder entsprechende Spielstärke aufweisen, können auch bei den Herren mitspielen. Wenn dadurch aber kein Damenturnier möglich sein sollte, dann ist dies nicht zulässig
2) Die Punktevergabe erfolgt wie unter Punkt 1 der o.a. speziellen Regelungen für Damen
3) Die besten 6 Damen dieser Endrangliste sind zur Teilnahme am Masters berechtigt
2.4.1.3 Herren
1) Die Punktevergabe erfolgt wie unter Punkt 1 der speziellen Regelungen für Herren
2) Die besten 16 Herren dieser Endrangliste sind zur Teilnahme am Masters berechtigt
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